
 

 

Vademecum – Anthroposophische Arzneimittel
Neues Standardwerk  zu Arzneimitteln  der Anthroposophischen Medizin  

Pressemitteilung,  12. März 2008

Die Gesellschaft  Anthroposophischer  Ärzte  in  Deutschland  (GAÄD), Mitglied  im  Dach­

verband  Anthroposophische  Medizin  (DAMiD),  hat  erstmalig  eine  umfassende  Zu­

sammenfassung  zu den  Arzneimitteln  der  Anthroposophischen  Medizin  als „Vademe­

cum“  herausgegeben. Ab sofort  finden  interessierte Kolleginnen  und Kollegen in Praxis, 

Klinik  oder  Studium  aktuelle,  in  übersichtlicher  Form zusammengefasste, Angaben  zu 

den  Arzneimitteln  der  Anthroposophischen  Medizin.  Damit  kann  die  anthroposo­

phische Arzneitherapie  breiten  Fachkreisen  besser zugänglich  gemacht  werden:  Zum 

einen  listet  das  Vademecum sämtliche  zugelassenen Indikationen  auf,  die  sich durch­

gängig  auf  die dokumentierte  ärztliche Erfahrung  sowie teilweise auf  klinische Studien 

stützen.  Hinsichtlich  der  Breite  der  Anwendung  und  der  Evidenz  der  beobachteten  

Wirksamkeit  gelten  diese Indikationen  heute  als Standardtherapien  in  der Anthroposo­

phischen Medizin. Zu weiteren 400 anthroposophischen Arzneimitteln  (zum Teil in meh­

reren  Darreichungsformen)  stellt  das Vademecum Indikationen  vor,  die auf  gesichteter  

klinischer Erfahrung  basieren und in einem Review-Verfahren geprüft  wurden.

Das neue  Standardwerk  stellt  die  Grundlagen  der  Arzneitherapie  der  Anthroposo­

phischen Medizin,  insbesondere zur Konzeption,  zu pharmazeutischen Prozessen sowie 

zu den Wirkprinzipien  anthroposophischer Arzneimittel  in verständlicher Form dar. Arz­

neimittel-  und  Stichwortverzeichnisse  ermöglichen  einen  raschen  Zugang  zu  allen  

dargestellten  klinischen  Krankheitsbildern  und  Symptomen.  Hinweise  zur  Dosierung  

und  zur  jeweils  geeigneten  Darreichungsform  runden  die  Darstellung  ab.  Mehr  als 

4.000  Literaturverweise  ermöglichen  eine  vertiefende  Recherche  zum  Stand  wissen­

schaftlicher  Forschung,  zu weiteren  Anwendungsgebieten  sowie zur  Ausgangssubstanz 

und zur Herstellung  der Arzneimittel.

Das Vademecum wurde  in  erster  Auflage  als Supplement  zum  Merkurstab,  Zeitschrift  

für  Anthroposophische Medizin,  publiziert  und kann zu einem Preis von 20,00 Euro incl. 

Versandkosten bestellt  werden:

Der Merkurstab c/o Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe

Kladower  Damm 221, 14089 Berlin

Telefax 030-36 80 38 91, Email: redaktion@merkurstab.de
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Pressekontakt
Dachverband Anthroposophische
Medizin  in Deutschland e.V. (DAMiD)
Chausseestr. 29, 10117 Berlin

Natascha Hövener
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon  030-28 87 70 94

Email: hoevener@damid.de
Internet:  www.damid.de

Der DAMiD repräsentiert  die Anthroposophische Medizin  in allen gesellschaftlichen Bereichen 
des deutschen Gesundheitswesens. Als Dachorganisation  vertritt  der Verband die übergeordne­
ten Belange und Interessen seiner 17 Mitglieder. Mitgliedsorgansiationen  sind Berufs- und Pati­
entenverbände, Klinikverband, gemeinnützige  Altenhilfe  sowie Hersteller  Anthroposophischer 
Arzneimittel.  
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